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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 3 Uyr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 3544 Mk 1,50 pro Ouart exel Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

o Pf Reklamen 80 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Gxpedition Große Ulrichſtraße Nr z7
II Stadt Grpedition Zinksgartenſtraße Nr 18

III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen
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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

nzeiger
für Halle und den Saalkreis Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 1e

Adolf Findeiſen Jnſeratenthell
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinkagartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittag

Hxuck und Verlag von W Kutſch bach in Halle g G
Telephon Nr 312

Perbreitungsbezirk Stadt Halle a Geebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Vitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg
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Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
vWJ W

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

e Berlin 4 Juli Hofnachrichten Aus Stavanger
oom Heutigen wird berichtet Kaiſer Wilhelm und die
Kaiſerin trafen geſtern Abend um 10 Uhr an Bord der Yacht
Hohenzollern hier ein Die Stadt war glänzend erleuchtet in

den Straßen bewegte ſich eine dichtgedrängte Volksmenge Mehrere
Dampfer wiit zahlreichen Paſſagieren waren r Hohenzollern
entgegengefahren Der hieſige Hafen war von Booten angefüllt
und feſtlich mit Fahnen geſchmückt Bei der Anknuft des kaiſer
lichen Paares ſpielten die an Bord der Damyppfſchiffe befindlichen
Muſikcorps die Wacht am Rhein

Hobe Paſcha vreußiſcher Offizier in türkiſchen
Dienſten wurde auf Anſuchen Kaiſer Wilhelms vom Sultan ent
laſſen Hobe hatte ſich in Zuſchriften an die Pforte und den
Kaiſer über den Fürſten Radolin in den gehäſſigſten Ausdrücken
beſchwert weil dieſer ſeinem Range als erſter Adjutant des Sul
tans nicht die gehörige Rückſicht gezollt habe Trotz Fürbitte
Radolins lehnte der Kaiſer die Zurückziehung ſeines an den Sul
tan gerichteten Erſuchens ab Die Kölniſche erhält dazu
folgende Nachricht aus Konſtantinopel Wie ich erfahre hat
Tewfik Paſcha der türkiſche Botſchafter in Berlin im Auftrage
der deutſchen Regierung hier ihrem Wunſche Ausdruck gegeben daß
ein preußiſcher Oberſt zur Zeit Ferik Generallieutenant in der
osmaniſchen Armee aus dieſem Verhältniſſe entlaſſen werde Als
Grund dafür wurde ungebührliches Verhalten gegenüber dem Ver
treter Deutſchlands angegeben Von türkiſcher Seite wurde dem

Wunſche Jelee geleiſtet

Kraft zu Hohenlohe Oehringen an Stelle des Fürſten zu
Stolberg zum Oberſtkämmerer wird heute im Reichsanz
amtlich bekannt gemacht

Die Begnadigung der beiden franzöſiſchen
Offiziere hat wie nicht anders zu erwarten war die Billigung
der Hamburger Nachrichten nicht gefunden Vielleicht könnte
man gelegentlich einmal eine Prämie ausſetzen auf eine Maßregel
des neuen Kurſes welche die Billigung der Hamb Nachr
fände Viel eher darf man annehmen daß das ſ Z von der
Kölniſchen gezeichnete Bild von dem Manne der nörgelnd und

polternd hinter dem Reichswageun herläuft bis auf Weiteres
naturgetren bleiben wird Kaum hatten ſich die Hamb Nachr
mäkelnd über die aus der eigenſten Jnitiative des Kaiſers hervor
gegangene Maßregel ausgeſprochen ſo fiel der ganze Chorus der
Nachbeter jeden Kalibers ein und ſelbſt die kleinſten Fröſche
blähten ſich um ſo dick zu werden wie ein Ochſe Wie liegt denn
die Sache in Wirklichkeit Zu einer Zeit in der die Erregung
in Frankreich aufs Höchſte geſtiegen iſt in der die gauze

liſirte Welt aufrichtigen Antheil nimmt an dem Schick
des grauſam hingemordeten erſten Bürgers der RepWur in der dieſe aufrichtigen Beileidsbezeugungen aus allen

Windroſen eingehen in dieſer Zeit vollzieht der deutſche Kaiſer einen
Akt von dem ſich Jeder der in der Politik bis drei zählen gelernt
hat ſagen muß daß er auf die Franzoſen einen außerordentlich

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

88 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meine Mutter in ihrer Weltunerfahrenheit dachte nicht

darau meinen Vater zur Beſchleunigung dieſer Angelegenheit
zu drängen Jhr genügte es daß er ſie und uns liebte und
wenn ihre Couſine Hanna die namentlich meinen kleinen
Bruder in ihr Herz geſchloſſen hatte ſie ermahnte die Dinge
doch nicht ſo gehen zu laſſen und ſich für Leben und Sterben
ſicher zu ſtellen erwiderte ſie ſtets ihr Mann werde ſchon
thun was recht ſei

Plötzlich mußte mein Vater verreiſen Er wurde an
das Sterbebette des Majoratsherrn berufen deſſen Beſitz
auf ihn überging nachdem vorher einige jugendkräftige Leute
die zwiſchen ihm und der Erbſchaft geſtanden einen jähen

Tod gefunden hatten eEr nahm von meiner Mutter und uns Kindern zärtlichen
Abſchied verſprach ſehr oft zu ſchreiben und reiſte unbeſorgt ab

Meine Mutter die von Kindheit an auf dem Meere ge
lebt hatte und mit ihrem Vater oft bei Sturm und Wetter
weit hinaus in die See geſegelt war kannte noch jetzt kein
größeres Vergnügen als ſich im leichten Boot von den Wellen
ſchaukeln zu laſſen Furcht war ihr fremd Es hielt des
wegen nicht ſchwer ſie nach unſeres Vaters Abreiſe zu einem
unſerer gewohnten Ausflüge an der Küſte zu bewegen

Kaum waren wir in See ſo fingen die Wellen an ſehr
hoch zu gehen Wild und ungeſtüm wie immer tummelte

mich ungeberdig umher Auf die Mahnungen meiner
Mutter hörte ich nicht Ich war entzückt unſer kleines Fahr
zeug von den Wogen hoch empor getragen und wieder in
die Tiefe geſchleudert zu ſchen Der Fiſcher deſſen Bootwir benutzten ſchalt hettig mit mir Da ich weiß nicht mehr

wie es geſchehen war ſchwamm jch im Waſſer

ie Ernennung des Erbprinzen Chriſtian
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günſtigen Eindruck machen mußte Das iſt denn auch thatſächlich
eingetreten und konnte nicht ausbleiben Darauf kommt es an
daß die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frank
reich durch den hochherzigen Akt des Kaiſers gebeſſert
worden ſind Dieſer Erfolg iſt nicht aus der Welt zu ſchaffen
mag ſo viel dagegen gebelfert werden wie nur will Daß nun
aller Zwiſt beigelegt und aller Streit begraben ſei das anzunehmen
wäre geradezu naiv daß die Franzoſen nach wie vor den Revanche
Gedanken lebendig erhalten werden Das brauchten uns nicht erſt
die Hamb Nachr oder ihre zwerghaften Nachbeter zu ſagen
Wenn man einen Zuſammenſtoß ſchließlich nicht verhindern kann
ſo kann man ihn durch eine geſchickte Diplomatie wenigſtens
für kürzere oder längere Zeit hinausſchieben und dieſe Aufgabe
ſucht unſere Diplomatie Frankreich gegenüber zu erfüllen Die
Redensarten als könnten die Franzoſen die Begnadigung gewiſſer
maßen als ein Angſtprodukt anſehen oder als würden die Franzoſen
nunmehr erſt recht ermuthigt in Deutſchland Spionage zu betreiben
kann man wohl auf ſich beruhen laſſen Sie werden das künftig
wohl hübſch bletben laſſen

Den beiden begnadigten franzöſiſchen Offi
zieren ſind bei ihrer Abreiſe keine Blumen in den Wagen ge
worfen worden In der vorletzten Nummer des Journ des Débats
findet ſich nämlich ein Bericht über eine Unterredung eines ſeiner
Redakteure mit dem einen der beiden Offiziere Delguey
Malavas Anf die Frage ob die Bevölkerung von Glatz in
den Wagen der abreiſenden Offiziere Blumen geworfen habe ant
wortete Delguey Malavas wörtlich Das wäre etwas ſchwierig
geweſen denn da dieſer Wagen ſich verſpätet hatte ſind wir zu
Fuß nach dem Bahnhof gegangen Unſer Gepäck mußte
mit dem nächſten Zuge befördert werden Aus demſelben Grunde
ſehen Sie mich auch da ich keine Kleider zum Wechſeln hatte in
Lackſtiefeln ſchwarzer Hoſe hlauer Weſte und grauem Rock Alles
was ich finden konnte Mit dieſer Erklärung des Herrn Delguey
dürfte der Mär von dem Blumenregen wohl das Lebenslicht aus
geblaſen ſein

Die Verpflegung der Truppen im Manöver
wird in Folge einer neuen Anordnung eine weſentliche Aenderung
erfahren Bisher gab es zwei Arten der Verpflegung entweder
die Gemeinde erhielt für die Beköſtigung ihrer Einquartierung die
volle Mannſchaftsverpflegungsgebühr d i 80 Pfg bis 1 Mk pro
Mann wofür der Wirth den Soldaten auf einen Tag vollſtändig
zu verpflegen hatte oder die Verpflegung wurde durch die
Manövermagazine geregelt Aus der letzteren Art haben ſich aber
verſchiedene Widerwärtigkeiten ergeben deshalb ſoll fortan wo es
angängig iſt von der Magazinverpflegung abgeſehen und jedesmal
dem Quartierwirth die Verpflegung überlaſſen werden Als Ver
gütung wird hierfür der Werth der bisher gelieferten Magazin
portionen gewährt

Das Kapitel Maßregeln gegen den Anarchis
mus nimmt noch immer einen breiten Raum in der Preſſe ein
Wie nicht anders zu erwarten war ſehen einige Preßorgane alles
Heil in der Wiedereinführung eines Sozialiſtengeſetzes Be
ſonders thun ſich in dieſer Beziehung die Hamb Nachr das
Bismarck ſche Organ hervor Auch die Poſt ſtößt in dasſelbe
Horn und führt am Schluſſe eines längeren Artikels aus Doer
Stand der öffentlichen Meinung in Deutſchland weiſt mit Nach
druck darauf hin daß die Frage ernſtlich in Angriff zu nehmen

Naumburg Querfurt Weißeufels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
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ſei wie auf deutſchem Boden ſtaatlich in Geſetzgebung und
Verwaltung dem Sozialismus wirkſamer als bisher der Boden
abgegraben werden kann Es iſt vor einigen Tagen an dieſer
Stelle ſchon darauf hingewieſen worden daß in Dentſchland nichts
ſo ſehr die Sozialdemokratie vorwärts gebracht hat als gerade
das Sozialiſtengeſetz und wenn die Hamb Nachr behaupten
die Sozialdemokratie habe einen koloſſalen Aufſchwung genommen
erſt in dem Augenblicke als das Sozialiſtengeſetz fiel ſo iſt das
eine tendenziöſe Unwahrheit Das Sojzialiſtengeſetz iſt ge
fallen als Fürſt Bismarck noch im Amte war und wer
die Geſchichte damaliger Zeit noch nicht vergeſſen hat wird wiſſen
daß dem Fürſten Bismarck ein dauerndes Sozialiſten
geſetz vom Reichstage bewilligt worden wäre
wenn er es nur hätte haben wollen Er wollte es damals
aber nicht haben und ſo iſt das auf Zeit bewilligte Geſetz ab
gelaufen Jn den Kreiſen welche zur Zeit in Deutſchland die
politiſche Gewalt ausüben beſteht denn auch augenblicklich
keinerlei Neigung das Sozialiſtengeſetz zu erneuern
Die Greuel welche ſeit Monaten verübt werden kommen das ſei
betont auf das Konto der Anarchiſten nicht der Sozialiſten und
ſie wurden verübt im Auslande nicht in Deutſchland Es iſt
ſchon letzter Tage an dieſer Stelle darauf hingewieſen worden daß
ein Ausnahmegeſetz das angeblich gegen die Anarchiſten ergeht
dieſe letzteren vorausſichtlich nicht wahrſcheinlich aber ganz andere
Elemente treffen würde Die Mord und Greuelthaten der
Anarchiſten die jetzt in den Blättern eine ſtändige Rubrik bilden

alle ſind ſie übrigens nicht zutreffend ein Berliner Depeſchen
bureau hat ſchon mehrmals derartige Nachrichten rein erfunden
rufen ſelbſtverſtändlich die Entrüſtung jedes rechtlich denkenden
Menſchen wach und das Verlangen daß die Geſellſchaft ſich gegen
derartige Mörder ſchütze iſt ebenſo erklärlich als berechtigt Die
Hauptſchwierigkeit liegt nur in dem Wie Man laſſe
nicht unberückſichtigt daß wenn man Diejenigen die heute ihre
Jrrlehren öffentlich vortragen mundtodt macht die Gefahr entſteht
daß die Umtriebe ſich alsdann in geheimen Konventikeln
fortſpinnen könnten Ein konſervatives Blatt die Schleſiſche Ztg
die im Prinzip für geeignete Maßregeln eintritt verkennt nicht die
Schwierigkeiten welche ſich ſolchen entgegenſtellen Es ſchreibt

Allerdings wird es ſchwierig ſein ſogleich wirkſame Maßnahmen
gegen die Partei des politiſchen Mordes aufzufinden Die Beſchränkung
vielleicht Aufhebung des politiſchen Aſylrechts würde ſicherlich
die Ergreifung flüchtiger politiſcher Verbrecher erleichtern ob dadurch
eine nennenswerthe Verminderung der politiſchen Verbrechen erzielt
werden könnte bliebe aber immerhin abzuwarten Es wäre vielleicht
nicht allzuſchwer ſchon die notoriſche Zugehörigkeit zu einem angar
chiſtiſchen Vereine der ſich die Ausführung von Verbrechen zum
Ziel geſetzt hat auch juriſtiſch als verbrecheriſche alſo ſtrafbare Hand
lung zu interpretiren Eine bereits nach dem geltenden deutſchen Recht
ſtrafbare Vorbereitung zum Hochverrath involvirt die Zugehörigkeit
zu einer ſolchen demagogiſchen Gruppe meiſtens ganz zweifellos
Fraglich iſt es indeſſen auch hier ob eine ſolche völlige Verbannung
des Anarchismus von dem Lichte der Oeffentlichkeit
und das wäre doch die unmittelbarſte Folge der Maßregel die
Zahl der anarchiſtiſchen Verbrechen weſentlich verringern
würde Freilich ſind wir nicht der Anſicht daß das mögliche Aus
bleiben des unmittelbaren Erfolges nothwendig von der Ergreifung
derartiger Maßnahmen abzuhalten braucht Es iſt unnatürlich und
unſtatthaft daß die geſchworenen Feinde der Kultur die modernen
Würger der Menſchheit frech und ungeſtört ſich zu Gruppen vereinigen

Geſchrei umtönt das ſehr bald erſtarb Einige Stunden
ſpäter erwachte ich in dem Zimmer meiner Mutter Meine
Großmutter ſtand mit rothgeweinten Augen an meinem Bett

Armes Kind murmelte ſie Du haſt keine Mutter
keinen Bruder mehr

Jch hatte noch kein Verſtändniß für meinen Verluſt
Die Leiche meiner Mutter wurde aufgefunden und nach der
Heimkehr meines Vaters mit allen Ehren beſtattet Mein
Vater war tief erſchüttert aber er hatte nicht Zeit ſeinem
Gram nachzuhängen Die Uebernahme ſeiner Güter und
viele andere Dinge nahmen ſeine Zeit in Anſpruch Jch
wurde in eine Erziehungsanſtalt gebracht deren Schrecken
ich ſehr bald war Der Vorſteher derſelben ſah ſich genöthigt
meinen Vater zu bitten mich wieder zu ſich zu nehmen Jn
einer zweiten einer dritten und vierten Anſtalt war es nicht
beſſer Meines Vaters Langmuth war erſchöpft Seine
Liebe hatte ſtets meinem kleinen Brüderchen mehr gehört
als mir jetzt war mir ein neuer Nebenbuhler erſtanden
Mein Vater hatte ſich wieder verheirathet und in ſeiner
zweiten Ehe war ihm ein Söhnchen geboren worden das er
vergötterte Jch haßte dieſes Kind in dem alle Welt den
Erbgrafen umſchmeichelte während ich mich ſchlichtweg Bach
nennen mußte

Noch nicht zwölf Jahre alt lief ich davon Mit einem
von Trieſt abgehenden Schiff umſegelte ich den Erdball
Meine Reiſeerlebniſſe hatten mich nicht veredelt Das Glück
war mir ſelten hold und ich ſank tiefer und tiefer Von
Zeit zu Zeit ich mochte weilen wo ich wollte zog es mich
in die Heimath in die Nähe des Schloſſes in dem mein
Bruder herrſchen ſollte

Mein Vater war geſtorben ohne mir etwas zu hinter
laſſen zählte er mich doch ſeit Jahren zu den Todten

Wieder einmal war ich in die Nähe des ſtolzen Herren
von wildem ſitzes gekommen der meinem Bruder gehörte Die Pforten

des Kerkers hatten ſich mir erſt vor Kurzem geöffnet Jn
zrimm im Herzen ſchlich ich durch den feſtlich erleuchteten
Park Der Geburtstag des jungen Majoratsherrn wurde
gefeiert und Gäſte von Nah und Fern waren herbeige
ſtrömt ich aber hatte keinen Heller in der Taſche Jch ſah
den Grafen durch die Reihen ſeiner Leute wandeln ich ſah
ihn von Huldigungen umringt und Neid und Mißgunſt zer
fraßen mir die Seele Ein hölliſcher Plan reifte in mir
Er war mein Bruder er ſollte mit mir theilen wenn auch
unfreiwillig Jch trat an einen der Tiſche an welchem Ge
tränke in Fülle kredenzt wurden und leerte Glas um Glas
In dem Auf und Abfluthen der Gäſte und der beſtändig
in Anſpruch genommenen Dienerſchaft war es mir leicht
mich in das Schloß und in das Zimmer meines Bruders
zu ſtehlen Jch kroch unter ſein Bett zu warten bis er
ſich entkleidet und ich ſeiner Schlüſſel habhaft werden könnte
Doch ich war des Weines zu voll und ſchlief ſo feſt ein
daß ich erſt erwachte als der junge Graf längſt zu Bett
gegangen war Ich kroch haſtig aus meinem Verſteck nahm
aber mit Entſetzen wahr daß ein Anderer mir zuvorge
kommen war Der Geldſchrank war ausgeräumt und alle
Werthſachen verſchwunden Der Graf ſchien von alledem
nichts gemerkt zu haben er ſchlief friedlich weiter Ein
Blick in dieſes heiter lächelnde Geſicht und ich gerieth in
Wuth ich verwandelte mich in ein reißendes Thier Jch
ein Paria Du ein vornehmer Herr ziſchte ich und der
Hammer den ich am Boden erblickte war in meiner Hand

ſauſte auf den Schädel des ahnungsloſen Schläfers
nieder

Der Sterbende der nur langſam und mit ſehr vielen
Unterbrechungen geſprochen hatte ſchwieg Auch die Zuhörer
Wer wie gelähmt Selbſt Pater Thomas fand kein
Wort

Was ſind all meine anderen Sünden dieſem Bruder
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Gri Menſchheit getroffen werden

ntltche Verſammlungen abhalten und ihre wahnwitzigen Lehren unter
urtheilsloſen Maſſen ſollen werfen dürfen Wie ein gehetztes

zild ſollen vielmehr dieſe entmenſchten Böſewichter
Ort zum andern gejagt und endlich von derD znittw einem z gejag chache der durch ſie beleidigten und in ihrer Exiſtens

Aber wie geſagt
in der Erwartung unmittelbarer Wirkungen ſolcher und aller
anderen Maßregeln zur Eindämmung des anarchiſtiſchen Verbrecher
wahnwitzes darf man ſich keinen allzu ſanguiniſchen Er
wartungen hingeben

Zahlreiche Bundesrathsmitglieder haben ſich
nach Kiel zur Beſichtigung der Anlage des Nord Oſtſee Kanals
begeben

Die Bierboykott Kommiſſion hat ſich ſo wird
den Münch Neueſt aus Berlin gemeldet in einer geheimen
Sitzung geſpalten Ein Theil unter Führung Auer s iſt für
energiſche Fortſetzung des Kampfes Bebel mit ſeinem Anhang
dagegen Auer legte deshalb den Vorſitz nieder Es wurde vor
geſchlagen der Aufhebung des Boykott s unter folgenden Be
dingungen zuzuſtimmen Wiedereinſtellung ſämmtlicher entlaſſenen
Arbeiter Benutzung des Geſellennachweiſes Annahme einer von
den Sozialdemokraten entworfenen Arbeitsordnung und Freigabe
des 1 Mai

Dresden 4 Juli Vierzig Austräger der Sächſ
Arbeiter Zeitung wurden dieſer Tage zu je 40 Mk Geldſtrafe
verurtheilt einer in Berückſichtigung ſeiner Jugend nur zu 15 Mk
Die betreffende Nummer eine Agitations und Probenummer ent
hielt an der Spitze die Aufforderung kein Waldſchlößchenbier zu
trinken und da in dieſer Aufforderung grober Unfug erblickt wurde
ſo ſollen dieſen auch die Austräger verübt haben Das Urtheil
imputirt den Angeklagten die Kenntniß des Jnhaltes der betreffenden
Nummer und das Bewußtſein der Strafbarkeit Da ſie nur für
dieſen Tag die Austragung übernommen hätten ſie nur die Ab
ſicht haben können den betreffenden Aufruf zu verbreiten

Jtalien
Trieft 4 Juli Wie dem Piccolo aus Piſa gemeldet

wird iſt geſtern der Direktor der Piſaer Tramwah Ge
ſellſchaft in der gleichen Stunde zu der in Livorno das Leichen
begängniß Bandi s ſtattfand durch einen Dolchſtich getödtet worden

Man iſt überzeugt daß es ſich abermals um ein anarchiſtiſches
Verbrechen handelt

Frankreich
Paris 4 Juli Ueber die Befugniſſe des Präſi

denten der franzöſiſchen Republik werden folgende Mit
theilungen gemacht Der Präſident hat das Recht Geſetze vor
zuſchlagen die Geſetze zu verkünden und deren Ausführung zu
überwachen Er hat ferner das Begnadignungsrecht er verfügt im
Frieden über die bewaffnete Macht und beſetzt alle Stellen im
Civil und Militärdienſt Er hat eine große Summe jährlich für
Reiſen im Lande verfügt über mehrere Schlöſſer präſidirt den
nationalen Feſtlichkeiten und die fremden Botſchafter ſind bei ihm
beglaubigt wodurch er den Souverainen gleichgeſtellt iſt Er hat
das Recht des Veto gegen Geſetze um deren nochmalige Be
rathung zu veranlaſſen Er ernennt die Miniſter kann das Parla
ment berufen und vertagen und endlich kann er mit Zuſtimmung
des Senats die Deputirtenkammer auflöſen Dabei iſt er un
verantwortlich und kann nur im Falle des Hochverraths zur Ver
antwortung gezogen werden Beim geſtrigen Empfange des
diplomatiſchen Korps durch den Präſidenten Caſimir Perier
wurde es vielfach bemerkt daß zum Schluſſe des Empfanges der
Präſident auf den deutſchen Botſchafter Grafen Münſter
zutrat und einige Zeit im Geſpräche mit demſelben verblieb Wie
verlautet nahm der Präſident nochmals Anlaß ſeine lebhafte
Frende über die Entſchließung des Kaiſers betreffs der Frei
laſſung der beiden franzöſiſchen Offiziere auszudrücken Der
Präſident Caſimir Perier erhält noch immer Drohbriefe
Einer der letzten ſchliept mit den Worten Bevor 14 Tage ver
ſtrichen ſind werden Sie getödtet ſein Der Figaro beſtätigt
daß in Folge einer perſönlichen Anfrage des Bürgermeiſters von
Lyon Caſimir Perier verſprochen habe im September Lyon
zu beſuchen

RNußland

Petersburg 4 Juli Es beſtätigt ſich daß China die
Vermittlung Rußlands in Korea angerufen hat Japan hat die
Anrufung bis jetzt ſehr kühl aufgenommen Hoffentlich werden
beide Mächte ſo bemerkt die Kölniſche ſich vorher die Gefahr
einer Vermittlung Rußlands überlegen Sie könnte leicht eine
Einmiſchung der übrigen Mächte Frankreichs Englands Deutſch
lands und der Vereinigten Staaten herbeiführen und wahrſchein
lich ein oſtaſiatiſches Egypten ſchaffen wo Rußland den Grenz
nachbar ſpielen würde Jedenfalls würden die für Korea geplanten
Reformen nicht mehr ausſchließlich unter japaneſiſch chineſiſcher
Aufſicht zur Ausführung kommen

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Freit 7
am Freitag den 6 Jult er achmittagsé b Uhrdes Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
1 Entwürfe und Koſtenanſchläge für das Riebeckfſtift
2 Herſtellung eines Theils der Wörmlitzerſtraße
3 Verzicht auf den Rechts in einer Enteignungsſache
4 Erwerb von Land zur Geiſtſtraße
5 Erwerb von Land zur Gommergaſſe

u
im Amtszimmer

Zur Jubelfeier der Univerſität Bekanntlich wird der
Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht von Preußen den
Kaiſer beim Univerſitäts Jubiläum vertreten Um nun mit den zu
ſtändigen Stellen bezüglich des Programms für den Aufenthalt des
Prinzen in unſerer Stadt Rückſprache zu nehmen wird in dieſen
Tagen der Hofmarſchall des Regenten hier eintreffen Die mit den
Jubiläumsfeſtlichkeiten der Univerſität verbundene Enthüllung des
Volkmann Denkmals wird am Mittwoch 1 Auguſt ſtattfinden
Zu dem feierlichen Akte ſollen außer den Angehörigen der Familie
v Volkmanns ſämmtliche Mitglieder des großen Denkmals Ausſchuſſes
die Mitglieder beider ſtädtiſchen Behörden und die Spitzen der hieſigen
ſtaatlichen Behörden c Einladungen erhalten

R Eiſenbahn Direktion Halle Bekanntlich wird nach unſerer
Stadt eine Königliche Eiſenbahn Direktion verlegt Zu ihrem Ver
waltungsbezirk ſollen nachſtehende Strecken und Bahnhöfe gehören
1 Halle a S Nordhauſen 2 Halle a S Bitterfeld Jüter
bog Groß Lichterfelde 3 Halle a S Delitzſch Eilenburg 4
Halle a S Leipzig 5 a Teutſchenthal Salzmünde b Ober
röblingen am See Querfurt 6 BergaKelbra Stolberg Rott
leberode 7 Leipzig Delitzſch Bitterfeld Roßlau 8 Deſſau Köthen
9 Leipzig Eilenburg Torgau Falkenberg Dobrilugk Kirchhain

Calau Kottbus Forſt Sorau Sagan 10 Kottbus Guben
11 Torgau Pratau 12 Güterglück Zerbſt Roßlau Wittenberg
Falkenberg Elſterwerda Ruhland Hohenbocka Horka Kohlfurt
13 Elſterwerda Dobrilugk Kirchhain Zoſſen 14 Großenhain
Ruhland Senftenberg Kottbus Frank urt a O 15 Kamenz
Hohenbocka Senftenberg Calau Lübbenau Königs Wuſterhaufen
16 Görlitz Horka Weißwaſſer Forſt 17 Muskau Weißwaſſer
Kottbus Lübbenau 18 Zittau Görlitz Kohlfurt Hansdorf
Sorau Gaſſen 19 Güterglück Wannſee 20 Bahnhof Halle a S
21 Leipzig Magdeburger Berliner Eilenburger und Thüringer Bahn
hof Die Strecken unter 1 5 6 und 19 gehören bisher zur Königl
Eiſenbahn Direktion in Frankfurt a 2 3 9 11 13 ſowie der
Berliner Eilenburger und Thüringer Bahnhof in Leipzig zur Königl
Eiſenbahn Direktion in Erfurt 4 und Bahnhof Halle a S ſowie der
Magdeburger Bahnhof in Leipzig zur Königl Eiſenbahn Direktion in

r lans endlich 10 und 14 18 zur Königl Eiſenbahn Direktion
in Berlin

F Eine wichtige Entſcheidung für gewerbliche Vereine hat
das Oberverwaltungsgericht gefällt Wenn ſolche Vereine ihre ſozialen
Jntereſſen die Erlangung günſtiger Lohn und Arbeits
bedingungen u ſ verfolgen ohne damit eine Kritik oder Beein
fluſſung der auf jene Intereſſen bezüglichen ſtaatlichen Einrichtungen
oder Anordnungen zu verknüpfen alſo ohne eine ſozialpolitiſche Tendenz
ſo ſind ſie nach einem Urtheil des Ober Verwaltungsgerichts erſten
Senats vom 183 December 1893 nicht als politiſche Vereine ſondern
als Vereine zu erachten welche eine Einwirkung auf öffentliche An
gelegenheiten bezwecken Eine Theilnahme von Frauen Schülern und
Lehrlingen an ihren Verſammlungen iſt demnach ſtatthaft

Sonderzug nach dem Orient Am 20 Juli 2 Uhr 45 Min
Nachmittags verkehrt von Leip zig Bayerſcher Bahnhof ein Sonderzug
nach Linz und Klagenfurt ſowie nach Trieſt Der Rückweg von letzt
genannter Stadt wird über Wien und Eger genommen Die Billet
preife betragen 1 ab Leipzig nach Linz und zurück II Klaſſe 30 00 Mk
und III Klaſſe 17 00 Mk nach Klagenfurt und zurück II Klaſſe
56 00 Mk und III Klaſſe 31 00 Mk nach Trieſt und zurück über
Wien Eger II Klaſſe 68 00 Mk und III Klaſſe 42 00 Mk 2 ab
Reichenbach II Klaſſe 60 Mk III Klaſſe 80 weniger Programme
und Billets ſind bis 12 Juli ſpäter 2 Mk Aufſchlag durch J D
Wünſch Muſikinſtrumentengeſchäft Leipzig Johannisgaſſe 1 zu beziehen
Bei jeder Billetbeſtellung nach auswärts ſind 40 Pfg Zuſtellungs
gebühren mit dem Fahrgelde einzuſenden

Jagd Vom 1 Juli ab dürfen gejagt werden männliches Roth
und Damwild Wildenten Trappen Schnepfen wilde Schwäne und
Sumpf und Waſſergeflügel ſowie die bereits jagdbaren Rehböcke
Wildgänſe Dagegen haben Schonzeit Elchwild weibliches Roth und
Damwild Wildkälber weibliches Rehwild Rehkälber Dachs Auer
Birk und Faſanenhennen Haſelwild und Wachteln

Schutz gegen Jnſekten Bei der gegenwärtig herrſchenden
ſchwülen Temperatur treten erfahrungsgemäß die den Menſchen
beläſtigenden Jnſekten in großen Maſſen auf Für jeden der ſich in
der freien Natur bewegt beſonders auch auf Ausflügen und Land
partieen iſt es von großem Nutzen ein Mittel gegen den Stich der
Blutſauger bei ſich zu führen Als vorzüglich geeignet hierzu iſt
Salmiak Spiritus zu empfehlen von dem man ein paar Tröpfchen
auf die Stichſtelle träufelt

Große Hitze Mr Hugh Clemens der Falb Englands
ſagt für die Monate Juli und Auguſt eine Hitze voraus wie wir
ſie bisher noch nicht erlebt haben und den Ausfall im Mai
und Juni vollſtändig ausgleichen ſoll

morde gegenüber ſtöhnte der Kranke Für alle meine
anderen Sünden hat der Arm der weltlichen Gerechtigkeit
mich beſtraft für dieſe nicht Sie iſt zu ſchwer um auf
Erden geſühnt zu werden Erſt wenn ich die Grenze der
Ewigkeit überſchritten habe wird mir mein Urtheil geſprochen
werden O Hochwürden beten Sie für mich der ſchlimmer
gefehlt hat als Kain

Pater Thomas war im Begriff dem Kranken ermahnend
Troſt zu ſpenden als Waldemar ihn um die Erlaubniß an
ging dem Sterbenden etwas ſagen zu dürfen

Der Pater nickte zuſtimmend
Die Schuld des Brudermordes blieb Jhnen erſpart

rief Waldemar bewegt darüber kann ich Sie auf das Be
ſtimmteſte beruhigen Graf Horaz von Waldberg den ich ſo
genau kenne wie mich ſelbſt iſt gegenwärtig auf Reiſen
und aus dem Munde desjenigen den Jhr Schlag ſo wuchtig
traf hörte ich daß er nur betäubte nicht tödtete

Jſt das wahr junger Mann Können Sie das im
Angeſicht Gottes wiederholen hauchte der Sterbende

Jch bin bereit meine Ausſage mit jedem Eide zu be
kräftigen

Dem Himmel ſei Dank murmelte Huſter So darf
ich hoffen daß Gott mir ein gnädiger Richter ſein werde

Waldemars Augen ſchwammen in Thränen
Er beugte ſich tief über den Kranken drückte ſeinen

Mund an deſſen Ohr und flüſterte ihm einige Worte zu
Der Sterbende richtete ſich auf ſah dem jungen Mann

faſt verklärt in s Geſicht und bat ihn jetzt mit dem Pater
allein zu laſſen Der Theil ſeiner Beichte der auch für
weitere Kreiſe Intereſſe habe ſei bereits abgelegt

Der Baron und Waldemar zogen ſich zurück
Nach einer halben Stunde erſchien der Pater in dem

Zimmer des Hausherrn Der Sterbende wünſchte ehe ihm
die letzte Wegzehrung gereicht werde die junge Dame um
Verzeihung zu bitten die er ſo ſchnöde überfallen hatte

Margarethe zögerte nicht an das Bett des Kranken zu
eilen Mit warmen Worten verſicherte ſie ihm daß ſie
keinen Groll gegen ihn hege ihm vielmehr zu Dank ver
pflichtet ſei denn ohne die Furcht die er ihr eingeflößt
ohne ſein Ungeſtüm das ſie zu dem lauten Hülferuf ver
anlaßt hatte würde ſie die Bekanntſchaft eines ſo edlen
Menſchen wie Waldemar nicht gemacht haben

Ja ja die Fügungen des Schickſals ſind wunderbar
murmelte der Sterbende

Er der im Leben nie gebetet hatte fand ſterbend Troſt
in dem inbrünſtigſten Gebet

Pater Thomas verweilte bis zu dem letzten Athemzuge
des Unglücklichen bei ihm

r Tage ſpäter wurde Robert Huſter zur ewigen Ruhe
gebettet

Der Baron Margarethe Waldemar und die geſammte
Dienerſchaft des Hauſes folgten ſeinem Sarge
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Waldemar von dem Wunſche beſeelt dem ſchönen Mädchen
näher zu treten das ihm mit jedem Augenblick theurer ge
worden war gab nur zu gern den Bitten des Barons nach
ſeine Abreiſe noch aufzuſchieben und die Bergeinſiedelei vor
läufig als ſeine Heimath zu betrachten

Er las und muſicirte mit Margarethe er durchſtreifte
mit ihr Wälder und Gebirge nur zu einem Ausflug in die
Stadt ließ ſie ſich niemals bewegen die zu beſuchen Waldemar
öfter genöthigt war Seit jenem erſten Geſpräch in welchem
er ihrer Vergangenheit erwähnt hatte er nie wieder die leiſeſte
Anſpielung gewagt die das Verlangen verrathen konnte über
a be ihrer freiwilligen Verbannung Aufklärung zu
erhalten

Der Baron war glücklich ſeiner Enkelin die heitere Sorg
loſigkeit der Jugend wiedergegeben zu ſehen Mit ſtiller Be
friedigung beobachtete er wie die Schwermuth gegen die

Walhallatheater Nachdem wir vor einigen Tagen die außerordentlich angtr Wirkung welche die Wiedereröffnungs

Vorſtellung unſeres beliebten Spezialitätentheaters auf das Publikum
übt mit kurzen Worten geſchildert können wir heute aus eigenſter
rfahrung berichten daß ſich dieſer günſtige Eindruck auf die Beſucher

der folgenden Abende nicht nur nicht abgeſchwächt ſondern noch ver
ſtärkt hat Jn der That fühlt man gleich beim Eintritt in die be
kannten vertrauten und nun auf einmal ſo verwandelten Räume
daß hier hunderte von fleißigen und künſtleriſch geſchickten Händen
thätig geweſen fein müſſen um eine ſolche Wirkung hervorzurufen Der
anze Jnnenraum iſt in Leuchtendroth Weiß und Goldbraun gehalten

übevall wohin das Auge fällt neue Wandgemälde geſchmackvolle
rzierungen erhähte Lichteffekte ſchön verwandelte Treppenaufgänge

nd Korridore überall iſt der Aeſtthetik und dem h n ge
huldigt mit einem Worte das ganze Theater iſt verfeinert ohne
jedoch an Gemüthlichkeit im Geringſten verloren zu haben Von
den auftretenden Künſtlerſpezialitäten eröffnet den Reigen die Lieder
und Walzerfängerin Fräulein Anna Kralik welche die Hörer ſofort
durch eine ſehr ſympathiſche Stimme und geſchulten Vortrag für ſich
einnimmt Der Schlittenſchellen Virtuoſe Mr Ralph Terr 4 dürfte
unbedingt der Beſte dieſes neuerdings vielfach kultivirten Mu
ſein Eigenartiges und höchſt Humoriſtiſches leiſtet ebenderſelbe ſpäter
als Schattenkünſtler indem er zum Gaudium des Publikums allerlei
Thier und Menſchengeſtalten und ſogar ganze komiſche Scenen aus
dem Schatten ſeiner Hände hervorzaubert ie Gebrüder Latour
als akrobatiſche Kontorſioniſten erregen Staunen und Bewunderung
durch die fabelhafte mit Eleganz gepaarte Leichtigkeit mit welcher fie
ihre elaſtiſch geſchneidigen Körper in alle möglichen und unmöglichen
Stellungen bringen es iſt dieſe Darbietung zweifellos das Vollendetſte
was wir auf dem Gebiete der ſog Schlangenmenſchen bisher geſehen
Eine entzückende und zugleich verblüffende Nummer bilden die dreſſirten
MignonHündchen der anmuthigen Miß Fillis Es iſt geradezu er
ſtaunlich bis zu welch vollendetem Grade hier die Abrichtung
dieſer reizenden Hündchen gediehen iſt man muß die einzelnen
Produktionen ſehen um ſie zu glauben den Höhepunkt bildet
die ſenſationelle Wundermühle Einen Glanzpunkt der
Vorſtellung bieten die Original Grotesktänzer Mlle Roſa
und Mr Jshan bei denen man nicht weiß ob man mehr
über die Grazie und den echt franzöſiſchen ohie der kleinen Dame
oder über die groteske mit einer wunderbaren Gliedergelenkigkeit ge
paarte Komik ihres langen Partners ſtaunen ſoll Eine hervorragende
Leiſtung iſt ferner die humoriſtiſch gymnaſtiſche Duo Scene der Herren
King und Cray genannt Unbewachte Augenblicke zweier Negerſklaven
Auch dieſe beiden Künſtler ſind ſo will uns bedünken den Allerbeſten
dieſes ſchwierigen Faches zuzuzählen Und wenn wir nun zum Schluß
noch den Namen Moritz Heyden nennen ſo ſehen wir ſofort ver
gnügte und lachende Geſichter vor uns auftauchen ſo unwiderſtehlich
komiſch wirkt dieſer alte Liebling des Walhallatheaters auf ſein
Publikum Es iſt wirklich zu verwundern aus wie reichem Füllhorn
unſer Moritz ſtets neue Gaben ſeines Humors vor uns auszuſchütten
verſteht So oft er zu uns zurückkehrt das fünfte Mal wenn wir
nicht irren ſtets überraſcht uns dieſer Komiker durch wirkſame neue
Schlager und auch diesmal hat er uns ſofort durch ſeine famoſe

Rundſchau von Halle in den Bann ſeines Humors en
Wintergarten Geſtern Abend concertirte das Mailänder

Scala Opernorcheſter unter Leitung des Maeſtro Cav Gialdino
Gialdini vor einem den Saal bis auf den letzten Platz füllenden
Publikum Wir haben es in dieſer Kapelle wieder einmal mit einer
der bedeutendſten Erſcheinungen auf dem Gebiete der Jnſtrumental
muſik zu thun die gewiß alle Erwartungen übertroffen hat Die
glänzenden Leiſtungen im Einzelnen aufzuzählen halten wir für über
flüſſig ſie waren insgeſammt nach jeder Richtung hin vollendet und
boten einen der ſeltenſten Kunſtgenüſſe Das Publikum wurde von
Stück zu Stück zu größerer Begeiſterung entflammt die in dem letzten
der Tannhäuſer Ouvertüre von Wagner ihren Gipfel erreichte Das
Programm eröffnete eine Reihe von Produkten leichtgeſchürzter
italieniſcher Muſe die von ſüdländiſchem Temperament belebt oft bis
zu raſender Temponahme Veranlaſſung gaben Jn dem Jntermezzo
J due soci und dem Minuetto per archi zeigte ſich der Komponiſt

Gialdini als ein echtes Kind ſeines Landes wie er ſolches durch ſeine
höchſt eigenartige Auffaſſung auch der nicht italieniſchen Tonſtüc zu
erkennen gab Jtalieniſches Feuer einerſeits und tiefe Empfinh kg
anderſeits gaben in buntem Wechſel den Vorträgen ein ws Deutſ en
ungemein reizvolles Gepräge Wie nahm ſich da das vielgeſp
Jntermezzo a d Cavalleria rusticana aus wie die i n
3 Akt aus Lohengrin und eine Mignon Ouvertüre La ſo oft min
die Tannhäuſer Ouvertüre auch ſchon gehört haben mag war man r
Meinung ſie ſo noch nicht gehört zu haben Jn übergroßer Lieben
würdigkeit gewährte der Maeſtro infolge der oft ſtürmiſchen Beifa
äußerungen eine ungewohnte Menge von Zugaben reſp Wiederholung
es wurde z B die ganze Mignon Ouvertüre wiederholt ſo daß da
Concert volle drei Stunden für ſich in Anſpruch nahm Man ſehe
wohl zu ſich den heutigen Kunſtgenuß nicht entgehen zu laſſen

Koſchat in Halle Wie wir hören wird nächſtens das Thomas
Koſchat Quintett von der Kaiſerlichen Hafoper in Wien unter perfön
licher Leitung des berühmten Komponiſten Herrn Thomas Koſchat im
Verein mit unſerm Stadt und Theater Orcheſter ein Concert ver
anſtalten Dieſe Nachricht dürfte für unſer muſikliebendes Publikum
von großem Jntereſſe ſein

Concordia Etabliſſement Der Salon Variété erfreut ſich
täglich eines regen Beſuches zumal da auch viel Abwechſelung geboten
wird ſo von den Soubretten und Chanſonetten auch in der Komik
bietet der Charakterdarſteller und Mimiker Herr Zöbiſch viel Feſſelndes
Da das Programm ſehr decent gehalten wird ſo iſt der Beſuch auch
für Familien zu empfehlen

s Ueberfahren Am Dienstag Abend 7 Uhr wurde in der
Geiſtſtraße der 78 Jahre alte Dachdecker Zwarg Harz 45 wohnhaft

ſie ſonſt ſo oft vergebens anzukämpfen verſucht hatte ihr Ge
müth ſeltener und ſeltener umdüſterte Er konnte ſich nicht
verbergen daß dieſe glückliche Wandlung auf den Einfluß
ſeines Gaſtes zurückzuführen war und knüpfte daran noch
weiter gehende Hoffnungen

Sein hohes Alter legte ihm die Befürchtung nahe daß
er eines Tages plötzlich abgerufen werden könne und ſeineEnkelin dann freund und ſchurlos in fremder Welt zurück

bleiben würde Die Verhältniſſe hatten ihn gezwungen ſich
ihretwegen in die Einöde des auſtraliſchen Waldes zurück
zuziehen alle Verbindungen mit Bekannten und Freunden
abzubrechen um ihr das unverſchuldete Leid zu erleichtern
welches das Schickſal auf die zarten Schultern des Mädchens
gewälzt hatten als es kaum noch dem Kindesalter entwachſen

Die Gegenwart hatte ſich für Margarethe leidlicher ge
ſtaltet als ſie zu hoffen gewagt aber ſonnenlos und finſter
dehnte ſich die Zukunft vor ihr aus

Was ſollte aus ihr werden wenn der Großvater nicht
mehr war

Seufzend ſagte ſie ſich oft daß vorausſichtlich noch ein
ſehr langes Leben ihrer wartete und wie kalt und liebeleer
es ſein würde wenn der alte Mann von ihr gegangen ſein
würde der ſiefmit ſolcher Zärtlichkeit behütete der alle Mittel
aufbot die der Reichthum ihm gewährte ſie für die Kränkungen
zu entſchädigen mit welchen ſie in der Heimath überhäuft
worden war Daß man ſie unverdient in Acht und Bann
gethan hatte war ihr nicht immer ein Troſt und trotz ihrer
ſanften Natur haderte ſie zuweilen ſehr bitter mit der Vor
ſehung die ihr ſo Furchtbares beſtimmt hatte

Seit Waldemar Bacher in ihrem Hauſe weilte ſchien die
Vergangenheit ihr plötzlich ausgelöſcht die Zukunft nicht mehr
vorhanden zu ſein Sie wollte nur dem Augenblick leben
das Glück in vollen Zügen genießen das ihr die Geſellſchaft
des Freundes bot ohne zu fragen wie bald es entſchwinden

werde Gortſetzung folgt
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Kopf zu finden
gerade vorüberfahrender Bierkutſcher ihn geſehen und ans Land geſchafft

Nr 135 Freitag
traßenbahn umgeriſſen und gerieth vor ein Vorderrad das ihm

ſereits auf dem Unterkörper ſtand als der Wagen zum Stehen ge
racht wurde Z wurde nach ſeiner Wohnung gebracht Da r indeß
inen Beckenbruch erlitten mußte geſtern ſeine Ueberführung nach
er Klinik erfolgen

Er brauchte Fort Geſtern Morgen gegen 7 Uhr wollte
5 der ſtark betrunkene Arbeiter D aus Leipzig in der Nähe der
Fiſenbahnbrücke in der Saale baden um Kühlung für ſeinen heißen

Er würde unbedingt ertrunken ſein wenn nicht ein

m D war ſo ſchwach daß er nach der Klinik gebracht werden
mußtet Selbſttnordverſuch Jn der Dölauer Haide wurde heute

Morgen um 5 Uhr der 61 Jahre alte Arbeiter Hochheim Feld
ſtraße 6 durch einen Paſſanten der Haide Bergmann Zahn aus Dölau
in hülfloſem Zuſtande und ſchwer verletzt aufgefunden Derſelbe hatte
ſich vermittelſt eines Revolvers in welchem ſich noch 4 ſcharfe Patronen
befanden in die Magengegend geſchoſſen die Kugel war dabei durch
den Magen gegangen Der Selbſtmordkandidat wurde mittelſt Ge
ſchirres nach der hieſigen Klinik gebracht U a ſoll Weiberhaß das

otiv zur That geweſen ſein Bei der Schwere der Verletzung dürfte
der Mann kaum mit dem Leben davonkommen

Sterbefälle Vom 24 bis 30 Juni ſtarben in Halle an
gerſdiag 2 Magenkrebs 1 Diphtherie 5 Krämpfen 4 Brechdurchfall
4 einer bösartigem Geſchwulſt 1 Abzehrung 3 Lungenentzündung 8
Lues 1 Rippenfellentzündung 1 Knocheneiterung 1 Entkräftung 1
Darmkatarrh 5 Magen und Leberkrebs 1 Lungenblutung 1 Alters
ſchwäche 2 Herzfehler 1 Nierenleiden 2 Schwäche 1 zuſammen
40 Fälle darunter befinden ſich 2 in bieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
Wettin 4 Juli Königsſchießen Geſtern hat das dies

jährige Königsſchießen ſeinen Abſchluß gefunden Obgleich die hieſige
Schützengilde über anerkannt gute Schützen verfügt ſo gelang es doch
keinem der Schützen den Mühlenbeſitzer Rauchfuß der ſich zum
7 Male zum König geſchoſſen hat zu beſiegen

Querfurt 4 Juli Eiſenbahnunfall Heute Nachmittag
122 Uhr ſtieß auf dem benachbarten Bahnhofe Ob hauſen der von
Hier abgegangene Perſonenzug auf einen von Oberröblingen ein
gelaufenen Güter zu g wobei die Maſchine des letzteren erheblich die
des Perſonenzuges weniger beſchädigt wurde Jn dem Perſonenwagen
zerſprangen bei dem gewaltigen Anprall eine Menge Fenſterſcheiben
deren Scherben verſchiedene Paſſagiere an den Händen verletzten Der
Materialſchaden iſt nicht unbedeutend doch ſind glücklicherweiſe
Menſchenleben nicht zu beklagen Die Schuld an dem Unfall ſcheint
der Maſchinenführer des Perſonenzuges zu tragen der ohne Einfahrts
ſignal in den Bahnhof Obhauſen einfuhr wo der G ag noch auf
dem Hauptgeleiſe ſtand

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 Juli Der Schriftſetzer Alfred Fleiſcher und Auguſte Schmidt Tauben
ſtraße 10 und Markt 11 Der Büffetier Theodor Wagner und Emma
Tuchs Merſebrrgerſtraße 163 Der Maurer Hermann Muth und Luiſe
Teubner Graſeweg 10 und Gr Märkerſtraße 16 Der Pfarrvikar Otto
Leopold und Eliſabeth Gorges Friedrichsbrunn und Harz 7

Eheſchließungen
4 Juli Der Kaufmann Richard Uhlmann und Hedwig Vogler Stern

ſtraße d und Blumenthalſtraße 1 Der Tiſchlermeiſter Wilhelm Wehlert
und Minna Kühne Moritzkirchhof 3 Der Werkmeiſter Wilhehm Schweitzer
und Jda Rapſilber Kl Sandberg 10 und Spitze 10

Halieoohe Produktfenbörse vom 5 Juli
Preis mit Aussohlness der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 125 136 feinstoer märk über Notiz Rauhwelzen 122
bis 127 M feinster milder bis 137 A Roggen rubhig 124 126 A Gerste Brau
Futtergerste 103 118 A Hafer ruhig 141 158 M Alsis amerikanischer AIixed

General Anzeiger für Halle und den Saalkreid
J dem Pferde eines die Straße herabkommenden Wagens der

Geboren
4 Juli Dem S Guſtav Heinecke ein S Martin Ernſt

ermannſtraße 20 Dem Maurer Anton Fire eine T Anna Marie Hedwig
uchererſtraße 63 Dem Buchdrucker Karl Teichmann eine T Frieda

Weidenplan 8 Dem Tiſchlermeiſter Friedrich Baumgart eine T Martha
Margarethe Unterplan 7 Dem Poſtinſpektor Auguſt Wiegmann ein S
Karl Hermann Auguſt Ludwig Heinrichſtraße 15 Dem Fabrikarbeiter
Albert Lehmann eine T Margarethe Anna Agnes Klar Brauhausſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Wander ein S KNuauſt Friedrich

Gr en e 2 Dem Lokomotivheizer Albert Bartel eine T
Johanna Helene Acerſtraße 1 Dem Poſtpacketträger Friedrich Schultze
ein S Reinhold Benno Ernſt Gr Märkerſtraße 17 Dem Stellmacher
Otto Dönecke ein S Ernſt Otto Auguſt Entb Jnſtitut Dem Straf

n Hermann Behr ein S Karl Friedrich Hermann Am Kirch

Geſtorben
Juli Der Kellner Eduard Seeburg 22

Leitungs Aufſeher Ernſt Tiſcher S Max 1
Oekonomie Verwalter Karl i
Des Briefträger Karl Girtzig S

Am Kirchthor 20 Des
Streiberſtraße 20 Des

S Paul 6 RobertFranzſtraße 2
eorg 7 Streiberſtraße 29

Tolegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Berlin 5 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Angelegenheit des inter
nirten Ceremonienmeiſters v Kotze wird immer myſteriöſer Das
Kleine Journal berichtet heute Es läßt ſich aus dem Journal

des Verhafteten welches letzterer ſeit mehreren Jahren mit penibler

Sorgfalt führte mit voller Beſtimmtheit konſtatiren daß er durch
ſeinen jeweiligen Aufenthalt auf größeren Reiſen nicht in der Lage
war den Jnhalt der in dieſe Epoche fallenden Schmähbriefe auch
nur zu ahnen geſchweige denn der Verfaſſer derſelben zu ſein
Das Jonrnal ſelbſt iſt vor wenigen Tagen in die Hände des
die Unterſuchung führenden Generalauditeurs gelangt Der Ver
haftete ſelbſt iſt von ſeinem Schickſal tief gebeugt und erſchüttert

beharrt jedoch bei der Betheuerung ſeiner Unſchuld Er
hat ſeine vier Meter lange und zwei Meter breite Zelle in welcher
mit knapper Mühe ein eiſernes Bett und ein Schreibtiſch unter
gebracht ſind noch nicht verlaſſen da ihm natürlich daran liegt
von den gewöhnlichen Militär Strafgefangenen nicht geſehen zuwerden
Eine eiſerne und eine Holzthür verſchließen die Zelle vor deren ver
gittertem Fenſter ein Soldat mit geladenem Gewehr Poſten ſteht
Bezeichnend dafür daß die gegneriſche Klique kein Mittel ſcheut
um die ausſichtsvollen Recherchen der Familie des Beſchuldigten
von der rechten Spur abzulenken iſt der Umſtand daß die für die
Familie von Kotze thätigen Elemente durch eine perfide und infame

Myſtifikation dieſer Tage nach Paris gelockt worden ſind Dies
geſchah offenbar in der Abſicht um befreit von der Contre Mine
den eigenen Zwecken und Zielen um ſo ungeſtörter unachgehen zu
können Die Details der obenerwähnten Myſtifikation werden wir
demnächſt unſeren Leſern in aller Ausführlichkeit mittheilen

Der Bundesrath hat dem ihm vorgelegten Entwurf von Aus

Volkswiürthscehaftläches
nahmebeſtimmungen für die Sonntagsruhe der Montan

Futterartikel gefragt Futtermehl 11,50 12,00 M Roggenkleie 9,00 dis
9,50 Al Weizenschalen 8,00 8,650 Al Weizengrieskleie 8,00 8,50 M Malz
keime helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuchen 11,50 12,00 Malz
28,00 30,00 A Riiböl M Petrolenm 20 M Solaröl 0,825/30 11,50
Spiritus per 10,000 I still Kartoffel mit 50 M Verbrauchsadgabe

115 A Donanumais 108 110 Raps f Rübsen 00,00 A Rrbsen U mit 70 A Verbrauchsabgabe 31,60 A Riülben 00,00 I
Viktoria Kiimmoel excl Saok per 100 kg netto 55 56 M Stärke incl Fass
von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Hallesche prima Weizenstärke88,50 35,00 nach Qualität dezahlt AMlalsstürke fest für 100 kg incl Fass Zucker
82,00 38 00 A bei knappen Vorräthen Magdeburg 4 Juli Kornzucker exel, von 92 neusPreise pro 100 KRg netto Kornzuoker excel 88 Rendement neuse 12,00 Naobproàdnkte exol 7597

Linsen Bohnen Kleessaten Mohn blau Weizenmehl 00 j Rendement 9,3855 Schwach Brodrafünade I Brodrafünade IIbrutto einschl Sack 20,00 21,50 Roggenmehl I brutto einschl Sack 17,60 Gem Rafünade mit Fass Gem Moelis I mit Fass Goeschäftslos
dig 18,50 Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Juli 11,45 Gd 11,50 Br

i Dannenbanm 4 92,75b20Berliner Börse Elsenbahn Stamm Aktien Donnoeremarekhätte ov 1
vom 4 Juli 1894 reren Dortmunä Bergb A 85 0 8,606aAltenburg Zeita r W Union Pr A 1 56,60d 2Ban Enschede 127,80b e ar 84256Heatsohe Fonds e ehe Süterdakn Harpenor Borgan i43 erI r t e S t t 32 15002zLäbeck Büchen 6 142 00b2 Hibernia 4 122,10d2u Reiohs Anlelhe rn d t r r Es de e 102,20b62 arienburg h wka ,75 b c e 7do 90,600 S Sidbahn 89,20 h Uanrahitte 3 124 25b2PreussisobeSteats Anlelbe u 105,80b20 Saalbabhn 0 28,90b Obersohl Rlsenb Bed 2 78 40b2B

o gi/ 102,40b20 Falmar ors 12,80b2 t n r s edo z 90,90h erra aln J e Decke d 0n anwor G 5 ,50do Staats Sohnldgcobelno 100,206 anssig Teplit 24 Bositzer Kohlen 95,506

n e e e n e l sHa esche Sta Anlelhe Dnunx Bodenbach 1 128,7 Noest sTastpr Prov Anleihe s Galliz Carl Ludwigbahn n 108,60 ba lI andäsch Centr 4 Oesterr Lokalbaünen 99,50bz Indastrie Aktien3 do I 99,90 be aäo Noräwestbahn 5 65 e e edo x r 86,75 be e bar W v 42,60b2 z ren u 178,00d22 C Ostpreusslsobe 98,900 IiKorsk Kiew u v erliner Klektrioit Werke 182 50dd Fort apeheo 108,00B aselsoho Stantsbahn 6279 5 1650,25b2 Riebeok Leiprig 10 eher
a Sehr 108,60 b äo Südwestbahn 595 5 70,20B Cröllwitaor Paplerfabrik 10Westptr I I I 1159 6 r7 e t n S tenn 56 756mersohse I Gotthard bahn ,00 I Groppiner Werkes 79,00b z28 a 104,006 Ital Aittolmeer Bahn 5 78,75b2 I Hildebrand Mählen 12 wss Prensslische x 104,006 h Sehweizer Central 5 129,90b z a Anhalt bMasohlinen 0 BeSächsische 4 104,106 i a4o Unfton s 88,40b 9 Pommersohe oonv 73,403

Schlesigohbe e 4 4 103 l o V 28 Johwartzkopff 15 239,606e vong Bank Aktlev rege See BergAuslIündisohe Fonds er r z r e ghlr 8 obBerliner Bann 101,406 o No Lloyd 92,50bBnkarester St A 86 97,250 äo Handels Gesellschaftt d 13440d2B do Gr Horl Pferdob t2 2358,10b2
Grf geb A Soldrente F 237 e Benk S 102 n a s edo cons 4 ,00b Darms er Bank 185,10hb2 O orbisdorf 50Italien Rente 6 78,50b2B Denutsche Bank 8 157,25b2 do Rositzer 74,006Kopenhb Stadt Anleihe 89 95,256 do Genossensobaft 5 112,006

seaboner Stadt Anlelhe 4 62,80b2 äo Grunäschnldbank 6 119006 Woohselkursexicaner 500 6 59,40b a do HBy oth Bank 602 7 123,40b z 6
do St b Obl Klelne 5 46,10 be Diskonto fesellgchatt 6 184,50b2 Amsterdam 100 t s T 168 65baNorweg Stants Anleihe öresäner Bank v 168,000 London 1 Lstr 8 T 20 88b2Oesterreich Goldrente 4 98,90hb z Gothaisohe Grund Crod B 94,90b Paris 100 fr 8 T 81,00b2075 Wage in z P 4o 23 40 97,300 22 er W 19 S F h902 r r leme Hannoversche Bank 108,800 oters burg 95brportugiesisohe St A r 88,4 b irrige Gredit Anstalt 6 1176256 r

aöm Stedt Anl III 72,40b26 dlagdebßurger Bankverein 105,506 Bank DiskontoRnmün Stasts 0 fund 2000 102 406 u ääso Priveatbank 686 109,756
do do amort 4000 z 97,60B DAleining Hyp Bank 702 6 114,00b2 Berlin Wechsel 8 Lombaräd 8 re 4Acr n Du Art 2 85,60 b e h v e e i on 3 Paris 2 Poetersussische S h an Nationalbank f Dentsohbld 09,90bs arg en 4do Nloolal Obl Forddentagbe Jrnuderod B s 9976 ddo Praanl 1866 169,10ds Oeaterreioh Credit Anstalt tdo do J 1866 Preuss Bod Grod Anatait 7 134 00b30 Gold Silber und Banknotenerdische Kente 64 6 71,60 b do Otr Bod Or 60 166,50B deürkische Anlelhe v 1890 4 u do oth Akt Bani S 124,00d26 Jover a c rngar Goldrente 1000 4 98,40 da äo Vrs G 2527, 106,800 J Uso oten e 20,875bs

Reiohub 7 1566,70b26 anos m nDollars 4Elsenbahn Stamm Prloritüts Aktlen Skobelzohe Bank 10406 erernaie dro Stier 67
Französische Banknoten 81,10b zruhen 129,900 Bergwerks Aktten anhotent kg 5 118,80b G uaaisoh e 0 eden e Süden 116,90d Anhalter Kohlenwerke 0 8,00 d

Sagl bahn I 104,50b a Bochnm Gunesstahlfabrik 68 131,10b2 e
Weimur Gera 91 00B Consolldetion s 160 80u ä

J Lewin
Halle Saalo

2 u 8 Marktplatz 2 u 3
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6 Juli See sinduſtrie zugeſtimmt Jn nächſter Zeit wird er ſich über die
Beſtimmungen für die übrigen Gewerbegrnppen ſchlüſſig machen

Prag 4 Juli Der fünfzehnjährige Zuckerbäckerlehrling
Seemann wurde wegen Hochverraths zu 3 Jahren Gefäng
verurtheilt

Rom 4 Juli Auf Veranlaſſung der franzöſiſchen Gerichte
veränſtaltete die italieniſche Polizei eine Hausſuchung in der
Wohnung der Eltern Ceſario s zu Mottavisconti und beſchlag
nahmte dort einige Papiere Bei dem Turiner Pſychiater Fer
rero der ſeine Studien über Ceſario an der Hand von deſſen
Privatbriefen veröffentlichen wollte ließ der Staatsanwalt dieſe
Briefe ebenfalls mit Beſchlag belegen Die Opinione und
andere Blätter erörtern ein Projekt zur Exilirung der

ten nach einer Jtalien gehörigen Jnſel im Rothen
eere

Petersburg 4 Juli Wie verlautet wird der Regierungs
Anzeiger morgen den Ausbruch der Cholera in Petersburg
bekannt geben

Stockholm 4 Juli Die Obduktton der Leiche des geſtern
aus Petersburg per Dampfer eingetroffenen Paſſagiers ergab als
Todesurſache eholera asiatica

Bukareft 4 Juli Der im Bau begriffene Aus
ſtellungs Pavillon in dem öffentlichen Cismegin Garten iſt
heute eingeſtürzt 28 Arbeiter wurden verſchüttet 18 derſelben
wurden verwundet davon 4 ſchwer

Waſſhington 4 Juli Der Senat nahm mit 39 gegen
34 Stimmen das ganze Tarifgeſetz an und verwarf den An
trag auf Befreiung des Präſidenten Cleveland von der Ein
kommenſteuer

Rio Grande 4 Juli Der Jnſurgentengeneral Savaira
iſt geſtern in einem blutigen Treffen gegen die Bundestruppen
tödtlich verwundet worden und ſtarb nach Verlauf von zwei
Stunden

Marktbericht
Donnerstag den 5 Juli

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,12 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,385 Grüne Bohnen p Liter 0,20
Alte Zwiebeln p Liter 0,25 Kirſchen pro Liter 0,10 0 b
N Zwiebeln Mandel 0,10 0,15 ZJohannisbeeren Liter 0,25
Blumentktohl pro Stück 0,25 0,40 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Alte Kartoffeln 5 Liter 0,18 0,25 Erdbeeren pro Liter 0,60
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,40 0,50 Heidelbeeren pro Liter 0,20
Mohrrüben p Mandel 0,10 Himbeeren pro Liter 0,30 0,40
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Aprikoſen pro Mandel 0,40

rgree p 2 Stück 0,15 Getr Kirſchen p 1 Pfd 0,25
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 s Pflaumen 1 Pfd 0,25
Schoten pro 5 Liter 0,20 0,28 Apfelſchnitte Pfd 0,25 2
Radieschen 4Bündchen 0,10 Birnen pro Pfd 0,25 r
Gurken pro Stück 0,15 0,35

Voransſichtliches Wetter am 6 Juli 1894
Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung etwas kühleres

vorwiegend trockenes Wetter

Waſſerſtände Am 5 Juli Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,28 4 Jnli Calbe Oberpegel 1,30 Unter
pegel 4 0,16 Dresden 0,88 Magdeburg 1,32

MHamcdliel wmne Börse
August 11,50 bez und Br pr September 11,25 bez nnd Br pr Oktoberren er 10,92 Gd 10,95 Br Schwach

wamdürg 4 Juli Rüben Rohzucker I Proänkt Basis 88 frei an
Bord Ham r August 11,50 pr pr Oktober 11,022, Erholt

London 4 Juli 96 Ja vazueker loco 18 fräge Rüben Rohzuoker loco 11 Matt
Paris 4 Jul Robzueker 889, ruhbig loco 80,50 Weisser Zuckerruhig Nr 8 pr 100 Kilogr pr Juli 30,87 pr August 31,00 pr September30,50 pr Oktober Januar 80,12 9 p p

Kaffee
Hamburg 4 Juli Kaffee good avereage Santos pr Jull 78, pr Septbr

76 pr December 70 Ruhig
Java Kaffee good ordinary b52msterdam 4 Juli

Havre 4 Juli Kaffee good average Santos pr n 98,00 pr Septbr
6,75 Behauptet95,25 pr December 86,75

Getreide Oele Fette und Spiritus
Serlin 4 Juli Weizen loco 1837 145 Juli 141,75 September 141,75

Oktober 148,25 Roggen loco 118 126 Juli 121,50 September 124,50
Oktober 124,75 Hafer loco 180 65 Juli 134,00 September 119,50
Oktober 119,00 Gerste loco 92 165 Futtergerste Rüböl
loco Juli Oktober 44,60 matt Spiritus 70er Wasre loco

Jull 34 80 August 35,80 September 86,90 Okt 86,20 fest 50er Waare
loco Petroleum loco

Hamburg 4 Juli Weizen loco rubig holsteinischer loco neuern140 148 Roggen loco Fuh t mecklenburgischer loco neuer 180 164
russischer loco ruhig 84 87 afer ruhbig erste ruhig Rüböl unverzollt loco 46 Spiritus still pr Juli August 18 Br pr
August Septembes 182 Br pr September Oktober 19 Br pr OktoberNovemhber 19 Br Kattfeso ruhig Vmsatz 3590 Sack Petroleum loco de
hauptet Standard white looo 5,00 Br Wetter Bewölkt

Sreslau 4 Juli Spiritus pr 100 Liter 100 exol 50 Mk Ver
brauchsabgaben pr Fall 50,50 do do 70 Mk Verbrauchsabgaben pr Juli30,50 do do Roggen pr Fuli 120,00 Rüböl pr Juli 45,50 pr dte s x
46,00 Zink Wetter BedecktStettin 4 Jull Weizen loco geschäftslos 163 187 pr Juli 137,50 pr
September Oktober 141,50 Roggen loco matter 118 124 pr Juli 122,50

r September Oktober 122,00 Pommerscher Ha fer loco 121 1835 Rüböl
oco unverändoert pr Juli 4420 pr September Oktober 4420 Spiritus loco
werändert mit 70 K Konsumsteuer 81,00 pr Juli pr Angast
September 80 Petroleum loco 9,20

Wien 4 Juli Weizen pr Herbst 7,26 Gd 7,28 Br pr Frühjahr 7,58 Gd
7,60 Br Roggen pr Herbst 5,80 Gd 5,82 Br M sis pr Juli August 5,20 Gd
77 r pr September Oktober 5,87 Gd 5,89 Br Haker pr Herbst 6,85 Gd

5 r
Posen 4 Juli Spiritas loco ohne Fass 500r 49,60 do loco ohne

Fass 700r 29,80 Fester Wetter Schwül
Amsterdam 4 Juli Weizen auf Termine kaum behbanptet pr November

136 Roggen loco geschäftslos do auf Termine behauptet pr Jul uli prOktober 104 Rüböl loco 24 pr September December 20 pr Alai 1895 21Antwerpen 4 Juli uhiWeizen behauptet Roggen r Hakter flauGerste ruhig
Paris 4 Juli Weizen behauptet pr Juli 1910 pr August 19,00 pr September Dezember 18,95 pr November Februar 19,10 Roggen rubig pr Juli

12,40 pr November Deoember 12,60 Mehl behauptet pr Juli 41,90 pr An d
41,85 pr September Docember 41,00 pr November Februar 41,80 Rüböl
behauptet pr Juli 44,25 pr August 44,50 pr Septbr December 45 50 pr
Januar April 46,00 Spiritus behauptet pr Juli 32,00 pr August 3225pr September December 32,75 pr Januaer April 33,25 Woetter Bewölkt

Petroleum
Antwerpen Juli Petrolenmmarkt Raffinirtes Type woelss looo12 bez u Br pr Jali 18 Br pr August 12 Br pr Septembder De

cember 12 Br Foest
Baumwolle

Liverpool 4 Juli Baum wolle Umsatz 10000 Ballen davon für
Spekulstion und Export 500 Ballen Steigend

Middl amerik Iieferungen Jali August Köänuferpreis AugustSeptember do September Oktober 3 do Oktober November 3 do
do December Januar 4 do Januar Februsr GNovember December 3ao Fobruor Atörz d Veritänterpreis

Bremer Börose vom 4 Jaoli
Raffinirtes Petroleum Offzielle Notirung der Bremer Petroleum

Börse Ruhig Looo 4,65 Br
Baumwolle Dotig Uplsend midädl looo 88 Pfg
Scohmalz Fest Iloox 36 Pf Armour shield 36 Pf Cndahy 87 Pf

Fairbanks 81 Pfg
Spoeek Fest Short colesr middling loco 85

v Qä2Moin qaſesſahriger grosser

Lnentun Nuserh
ist eröffnet

Sämmtliche Waaren sind mit den zurückgesetzten niedrigsten inventurpreisen versehen

t
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Allein Vertrieb Wilh Heckert

Ulrichstr 62Täglich von u öffentliches Probewaſchen

Hierdurch zeige ich ergebenſt an daß ich die unter der Firma

W E Schmidtbeſtehende altrenommirte

Colonial W aarem Spüriätuuosenmn
Tabalc und Cigarren Handlungübernommen habe Jch werde beſtrebt ſein das i Firma ſeit vielen Jahren in ſo reichem Maaß ent

gegengebrachte Vertrauen durch ſtrenge Reollität auch mir zu erwerben

Halle a im Juli 1894 TPaul Booch za V E Schmidt
Raſeigh f ahrrader

Vertreter
Halle

7ſehr S Aermann Eippolo Meckelstrasse 14

Du Ronnmas anno tobt bei 2 Leipzigerstr Pootatr Ecke zur Anslecht aus

De Ein großer Poſten
e Zurückgeſetzter emaillirter Geſchirre

beſtehend aus

Kochtöpfene Kaffeekannen HenkeltöpfenS Bratpfannen Waschbecoken Aufwaschwannen
S Eimern Schüsseln eto etcſollen nach Gewicht ſehr billig im Einzelnen oder poſtenweiſe verkauft worden

Ferner empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in prima Qualität ſowie

komplette Küchen Einrichtungen zu ſthr billigen a ſenBurghar t Becher Jripzigerſtr 66 u 84
Filiale Oleariusſtr c neben dem ſtädt Leihhauſe
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Unſer Geſchäftslokal befindet ſich von heute ab

Leipzigerſtraße 13 J Etage

Gerücier SauerEnglische Herren Moden nach Maass Fernſprecher 15

6 Juli

Gebrüder Vntermann
Große Ulrichſtraße 25

W Die bekannten kleinen Muſterbücher gratis und franko W

e a n uCalifornischen Portwein
Marke Golden COrownvorzügliches Anregungs und Stärkungs Mittel empf

thhausſtrSchulze Birnen Saubenshrebe
Carl Germer Ohr Grüneweild L GrunertCharlottenſtraße 2 Sohn Schmeerſtr 1 EislebenII J Reussner Gust V ollschläger F RudlioſtAn der Moritzkirche 1 Zteruſtraßze Löbojün

Richard Sachse BRirkhold Löbejün O Sauer
Friedrichſtr 18 O FRIKkner Merſeburg Giebichenſtein
r r 18 P Friedrichs Wwe C F StraubeA Steinbach Clobigcanu ZörbigAdler Drogerie Joh Giese Nacht Otto Woblg

Pebra

Tanz Unterricht in den UIrichs IHallen Vahrraclä
Mein neuer Cursus beginnt Freitag den 13 Juli er Reparaturengegen mässiges Honorar Anmeldungen nehme gern entgegen werden gut und billig ausgeführt bei
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Beſtellungen
e

nach Maaß
verden unter Jeitung meines r r

eigenen Zuſchneiders ae jetzt rzu bedeutend rermäßigten
Preiſenum mit den Simon

zu räumen
ſorgfältigſkt und prompt

hergeſtellt

L Hut Co
Gr Steinstrasse 8687
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